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Überleitung von Altmühl- und Donouwqsset in dos Rednitz-/lUloingebiet

D iese lohrhundertmoßnohme des Freistootes Boyem, die unter der Leitung des lolsperren'lleubouomtes Nürnbetg durchgelührt wird,

- 
hochte ouch Itu uns eine groBe Anzohl von Bououftrögen. Für die Abflußregelung des gtoBen Btombothslqusees sind om Unterlouf der

Vorfluter, dem Bromboch und der schwübischen Rezol, eine Anzohl von Spen'und Wehüouten erlorderlich geworden, von denen wir die meblen
ousgelühil hohen.

Absturzhouwelk
Mondlesmühle

Dos erste von drei Ab-
sturzbouwerken noch

dem Brombochhouptdomm wot
bei der Mondlesmühle zu
errichlen. Es hot eine tollhöhe
von 2,60 m und liegr oberholb des
von uns im Johre 1986 errichtelen
Absturzbouwerkes durch die Kreis-
slroße WUG 18, dos in unserer
vorhergehenden Werbesch rift
gezeigt ist. Oberholb dieses
Ahsturzhouwerkes wot noch ein
kleineres leilungswehr den
neuen verhältnissen onzupossen.
lm Zuge dieser Boumoßnohme
wurden die Widerloger für den
Holzsleg om Dommfuß sowie fül
die Fußgüngerbrücke on der Hoch-
wossetentlostu ng erichtet.
Ausführungszeit: 1991 I tr Dos Bouwerk noch dem Erstellen

der Scholung für die Sperrmouer. Die
Wosserho ltu n g erfo I gte offen.
2 Z Der Arbeitssteg und der Schol-
körper. U nten die Ansch I ußbeweh rung
des Tosbeckens.
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Wehr Heinzenmühle

Dos erste Bouwerk noch
der Einmündung des

Bromhochs in die schwöbische
Rezol ist ebenfolls ein zweifeldriges
Schützenwehr hei der Heinzen-
mühle. Dos Wehr Iiegt im Trieb-
werkskonol einer Mühle. Dessen
Wosser wird durch ein obetholb-
Iiegendes, im Zuge der Boumoß-
nohme errichtetes, zweifeldriges
Teilungswehr geregelt. Die Wosser-
holtung erfolgte beim Houptwehr
offen, beim leilungsweht durch
einen Fiherbrunnen.
Ausführungszeil: 1985

Wehr Mühlstetlen

D r,: lJj H : x,',r',',t f ,',1i1,.
würts gelegene Wehr bei Mühl-
stelten. Wie bei dem vorhetgehen-
den Wehr dienen die Wehrwongen
ols Aufloger für die Trüger einer
Bohlenbrücke. Zu den gonzen
Moßnohmen gehören immer ouch
die Uferverbouung des Umgriffs und
Moßnohmen zur Verhinderung der
Kolkwirkung des Wossers.
Ausführungszeit: 1987

I ! Dos Wehr vom Oberwosser ous.
Es ist schon noch einem Johr einge-
wochsen. Die Wehrwongen dienen
ols Aufloger für eine Bohlenbrücke.

2 tr Dos oberholbliegende Teilungs-
wehr vom Unterwosser ous.

3 tr Dos MUhlslettener Wehr vom
Unterwosser gesehen. Es hot hier
ouch die Funktion eines Teilungs-
wehres.
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